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Nehmt einander an wie Christus euch
angenommen hat zu Gottes Lob. 

Römer 15,7

Haben wir Gutes empfangen von Gott 
und sollten das Böse

 nicht auch annehmen? 
Hiob 2,10 (L)
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und sollten das Böse

 nicht auch annehmen? 
Hiob 2,10 (L)

Liebe Leserin, lieber Leser.

Bevor es zu Missverständnissen kommt, 
sollte vorab klargestellt werden, dass in 
diesem Vers mit »das Böse« nicht all-
gemein etwas dämonisches, vom Teufel 
stammendes gemeint ist. Das mag zwar 
hier und da so erscheinen als ob, doch 
gehen wir einmal davon aus, mit diesen 
Worten ist alles gemeint, was einem 
Menschen oder sogar einer Gruppe 
objektiv oder subjektiv als nachteilig 
erscheint, was eben auf die eine oder 
andere Art »erlitten« wird. 

Und damit wird deutlich, wie schwer in 
dieser Frage ein allgemein gültiges Urteil
gefällt werden kann. Was beim einen als 
bedauerliche Wende im Leben akzeptiert
und gemeistert wird, löst beim anderen 
einen Kampf aus, der nicht nur innerlich 
tobt.

Als besonders tragisch empfinde ich ein 
solches Verhalten, wenn es durch Ängste 
oder Sorgen vor Ereignissen verursacht 
wird, die so überhaupt nicht eintreffen 
müssen.  

Ich finde es äußerst bemerkenswert, die 
Jahreslosung zu betrachten vor dem 
Hintergrund einer in dieser Größen-
ordnung noch nie da gewesenen Menge 
an Flüchtlingen, die in unserem Land 
aufgenommen werden wollen.

»Zufall«, dass gerade dieser Vers vor vier
Jahren  ausgewählt  worden  ist?  Oder
»Berufung«? Die Antwort wird vermutlich

jeder für sich selbst finden müssen. Eine
Auswahl von Versen aus der Bibel könnte
möglicherweise einen Anstoß geben, eine
Entscheidung  zu  treffen,  auch  wenn
manche Sorge oder Angst die Ursache für
bremsende  Unsicherheit  im  eigenen
Denken und Fühlen sein mag.

Du bist ein Gott, der mich sieht.
1.Mose 16,13 

Du sollst den Fremden lieben wie dich 
selbst.

3.Mose 19,34

Petrus sprach: Gott hat mir gezeigt, dass
ich keinen Menschen meiden oder unrein
nennen soll.

Apostelgeschichte 10,28 

Wie ein Einheimischer soll euch der 
Fremde gelten, der bei euch lebt.

3.Mose 19,34

Was ihr getan habt einem von diesen 
meinen geringsten Brüdern, das habt ihr 
mir getan.

Matthäus 25,40 

Jesus ist für uns ans Kreuz gegangen als 
wir noch Sünder waren! Lasst uns doch 
auch in Bezug auf unseren Umgang mit 
den Flüchtlingen von ihm lernen.

Ist doch gut möglich, dass in dem Mist, 
der uns zunächst mächtig stinken mag, so
manches Samenkorn enthalten ist, das zu
einem schönen Gewächs heran reifen 
wird, zum Segen und zur Freude für sich 
und andere. 
Gott allein die Ehre – Schalom! 

Jörg Schweitzer, Pastor i.R.



Zur Information und Fürbitte!
Termine im Bezirk:

Besondere Veranstaltungen: 
7.-11.10. ProChrist [Ess-Bar/Gemeinde]

Ort und Programm s. Infozettel
25.10. Seniorennachmittag in Herlinghausen
1.11. Herbstkonferenz im FH Kassel

13.12. Stand auf dem Weihnachtsmarkt Hofgeismar 

Wir lassen uns vom Geist Gottes leiten im Gebet 
für Gemeinschaft, unser Land und die Welt.

Legobautage
In der Zeit vom 16.09.-20.09.2015 fanden 
in Herlinghausen die Legobautage mit 
Knut und Margarethe Ahlborn statt. Täg-
lich trafen sich 40-50 kleine Baumeister, 
um gemeinsam zu planen, zu konstruieren
und natürlich zu bauen. In einer Pause 
gab es leckeren Kuchen und eine Andacht 
von Knut Ahlborn, unserem ehemaligen 
Prediger. Es waren sehr lebendige, 
aufregende und gesegnete Tage für die 
Kinder und alle Mitarbeiter. Am 
Sonntagmorgen zum gemeinsamen 
Abschlussgottesdienst, bei dem die 
Legostadt den Eltern präsentiert wurde, 
feierten wir gemeinsam mit ca. 100 
Besuchern. Und die Kids erhielten 
natürlich viel Lob und Anerkennung. 
Leider musste danach die Legostadt 
wieder abgebaut werden, was jedoch 
dank vieler fleißiger Helferin Rekordzeit 
geschafft wurde. Ein herzlicher Dank geht
an alle Mitarbeiter und Mitbeter!

Vlg Anne

Jungschar im Flüchtlingsheim und …

Sonja, Paula und Reinhard haben im 
Flüchtlingsheim Jungschar angeboten, bei
der auch Mütter dabei waren. 
Aus den Kontakten ergab sich, dass wir 
ein "internationales" Abendessen 
angeboten haben. Die Männer haben erst 
"völkerverbindend" Fußball gespielt und 
die Frauen haben Essen bereitet, welches 
sie mitbrachten als Ergänzung zu unseren 
deutschen Speisen. Dadurch ergab sich 
ein reichhaltiges Buffet. 
Die Gespräche waren nicht einfach, aber 
mit einem Gemisch aus verschieden-
sprachlichen Brocken, Händen und Füßen 
ergab sich eine sehr gute Atmosphäre, 
sodass inzwischen ein zweites Abendessen
durchgeführt wurde. 
Und dieses super Ereignis wird nun 
monatlich einmal wiederholt.



November
Erbarmt euch derer, 

die zweifeln. 
Judas 22 (L=E)

Dezember
Jauchzet, ihr Himmel; freue

dich, Erde! Lobet, ihr Berge,  
mit Jauchzen! Denn der HERR
hat sein Volk getröstet und 

erbarmt sich seiner Elenden. 
Jesaja 49,13 (L)

  

Herzliche Glück- und
Segenswünsche zum Geburtstag!

  
Oktober
2. Erhard "Freddy" Wörner
7. Erdmunda (Munda)

Sobel (87)
10. Erika Landefeld
13. Maria Stockert
17. Herta Bauermeister(80)

Ist Gott für uns, wer kann 
wider uns sein?
Römer 8,31 

November
1. Martin Olschewski
6. Dittmar Meyer
8. Klaus Reinhardt (90)

18. Christine Daum
27. Jonas Wilhelm

Du bist ein Gott, der mich 
sieht.
1.Mose 16,13 

Dezember
1. Walter Köther

Elli Rumbaum
2. Marlies Forejt

16. Thomas Unterfranz
17. Christa  Klages

Paul Meyer
18. Elfriede Meyer
22. Katharina  Hopp (85)
23. Lotte König (95)
27. Birgit Müller
30. Eleonore Kühn (89)

Abraham wusste aufs 
Allergewisseste: Was Gott 
verheißt, das kann er auch 
tun.
Römer 4,21 

Kontaktadresse:
Martina Unterfranz
Ulmenweg 15
34369 Hofgeismar

Telefon: (0 56 71) 67 85
Email: martina.unterfranz@gmx.de 

Unsere Konten:
Bezirkskasse

Kasseler Sparkasse
IBAN   DE45520503531100331241

Kindernothilfe
Sparkasse Höxter
IBAN  DE83472515500025537150

Im Internet:
Evangelische Gemeinschaft Hofgeismar: http://www.eg-hofgeismar.de
Evangelischer Gemeinschaftsverband Hessen-Nassau e.V: http://www.eghn.de 
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